
.«offulh bat-eine» offenen
an Spanien zerichkt, wona er die Er-1
riättung einer RepudlN empfiebN.

Vvr einig«n Zagen stieß der seit
Kurzeck lk dem WilNhurtf Zprfie, B. A.
Landau, Nheinxsalz, angestellte Revier !
jäger Stopfer auf einen Wildschützen, als

djeßee «b«u auf einem Rehstande lauerte.
Äeini Anrufen ?Gewehr ab" drehte sich
der Wilddieb plötzlich »»>, das Gewehr
an k!« Packe werfend, während liopfer,
de»- schon im Anschlage lag, dem Ersteren
zuvorkam, und ihn durch einen wohlge- j

mung,' daß innerhalb des Norddeutschen
Bunde» die Militärpflicht mit dem 1. Ja'
nuar des Kalender-Jahres beginnt, in
welchem der Verpflichtete das M. Lebens-
jähr vollendet, und in Rücksicht darauf,

Frankfurt a. M. und Mecklenburg die
Militärpflicht bis jetzt eist mit dem vollen-
deten 21. Lebensjahre begann, wurde» hei

1847 bis zu», M. Juni gehöre»^

sind. Auch i» diesem Jahre, 18V!1, bil-
den eben dasellst die in der Zeit vom l.
Juli 1818 bis Ende Dezember Ml 9 ge-

Jahrgang. Entsprechend sind in de» ge- !
navsten BaqdiStheile» und Staate» die

Zrtfl»» für die Nachsuchung der Berechtl-

difizirt worden, llebrigens möge hieran
die Bemerkung geknüpft werden, daß Mi-
litärpflichtige, welche nachzuweisen vermö-

«en der Perfassung des Norddeutschen
Bundes im Auslaiide in festen Lehensstel
lnngen befunden habe», wenn sie, »ach
den bisherigen Gesetzes des betreffenden
Bundesstaates nicht zum Militärdienste
herangezogen sein würden, auch fernerhin
von der persönlichen Ahleistung des Mili- i
tärdienstes befreit sind. Wenn sie sich hier-
über in unzweifelhafter Weife durch Atteste
zc. ausweisen, können sie von der persön

liche» Gestellnrig bei den Ersatzbehorten
entbunden und event, schon in dem erste»
Loncnrrenzjahre der Ersatzreserve über-
wiesen werden. Behufs der von den dazu !
cherufen tlivilhehörden bei Anfafsiginach.
»»gen «. z» übender Controlle müssen!
Manner, welche deerforderlichen

prrußischen Provinzen Hannover, Schles«
wi« Holstein und Hessen-Nassau gebürti-j
gen auch wenn sie in andere Provinzen
des preußischen Staates) verziehen, oder

wenn sie zur See gehen wollen, zuvor ei-
nen Ausweis über ihr Militärverhällniß
von ihrer heimathlichen Kreis Ersatzcom
Mission oder, wenn sie gedient bähen, von

ihrem heimathliche» Landwehrbezirks-
Koginiando ausfertigen lassen, sofern sie
-sich nicht durch d»e in ihien Händen he-

HnUichen Papiere in unzweifelhafter Wei-
darüber auszuweisen vermögen, daß sie

«on jeder fernere» Militärpflicht gänzlich

befreit sind. Werden solche Personen be-
treffen, welche ohne derartigen ZlnSwei»

Wohnort genommen hahen oder ohne den-

selben zur See gehen wollen, so sind sie
anzuhalten, denselben sogleich nachträglich
herbeischaffen event, die nöthigen Nach-
forschungen »»zustellen. Die dlesfälligen
Requisitionen sind sofort zu erledigen, um

die Dienstpflichtigen vor längeren und
auf ihre bürgerlichen BerusSverhällnisse

.störend einwirkenden Zeitversa, im nissen
-inöglichst zu bewahren.

Scraiito» Marktbericht.
für das ?Wochenblatt" corrigirt.)

Mehl Wiiitirwaizen, per Faß, PI I.tXI 12.5><>
?

grühj'S
? Per Faß, 8.75 j».M

? Roggen, per Faß, 8.5» !>.SV
?

Uuchwaizen, per Zentner, 4.>»>
Zutter-Gemischte Kleie, ? 2.tv 2.5i>

? «h»rlS> ? 2.iX> 2.35

t.'kU .

? Stogzen, ? 1.2»
?

Welschkorn, ? 1.15 t.M
Hafer, ?

-!XI I.M
? Buchwaizen, ? I.W

Aepfel?Per Faß, 4.01-4.2»
Schnitze, per Pfund, l l

perßsh. .i>» 1.2»

Mitlelmäkige!
? 3»

Kase?likwöhulich bis gut ? I!> 2»
Eier?Frische, per Dutzend, 35?15
Fleisch-Tobte Schweine, per Pf., .IZj?

Schinken, per Pfund, 2» 2l
Schultern, ? 15 v»
Pöckelßeisch, per Faß. 58.5»

Starb:
Am 2». Januar 18K9, in Scranto», He»-

riette Hoffman», geb. Zrnnd, geboren am
t4. Mai 1827 in ÄriegSheim, »reis Worms,
Großtz. Darmstadl.

beim und die vielfachen

Der trauernde chatte, '

John Hoffman», I.

Nene Anzeigen.
Deutscher UnterfiiitzttngS-Ber-

ein von Scrnntou.
Den Mitgliedern obigen Vereins diene hier-mit zur Nachricht, daß die Versammlungen in

Zukunft laut Be,chluß wöchentlich, »nd -war
t'.den Mit,w«» Abend

Zn verkaufen:
Ter Unitrzcichnek eiftrirt seine Eckbaulotte, i»

der Pittston Avenue gelegen, unter annehinbaren
, Bedingungen zum Bcrkaufc a». Dieselbe liegt

i im Block No. 3l des Pawnee »kohle» Co. Lan

Ho'boN'N^N.
Zcranton Turn-Verein.

, Sonntag den Jan. ldiiö, Abends j? Uhr, !
> findet die regelmäßige B«>sammlung in
de« Lokale ees Hrn. Schimpft Statt.

Zum Berkauf:
Ter billigste Ploh in der Stadt.

Drei Viertheile eines guß
an der Green Ridge cincm

oder Somnicrgartcn. Die Straßenwagen fahren

Preis welches theilweise auf Hypothek !
stehen bleiben kaun. Die »ohle darunter geHort

Blattes" !

Administrator

Deutscher Ball,
Am Montag, de» 8. Februar IBK9,
Geholte» in Fcllows Halle, HydePark.

Preis de« Tickets, s(> Cents.

Publikum ist dazu höflichst eingelade».
2ljeZw Henr» Bnrschel.

Hotels P^kauf.
händige Ausstattung von Möbeln u. s. w.

tSI jrba) Theo. Camp, Providenee.

Zweiter

Maske» Ball,
Arrangirt von John Schirlinn,

Gehalten Montag 1. Februar' 69,
In /rank Aikscr's neuer Halle,

gesorgt/
Prei» deS dicket», t?i»e» Dollar,

n e' c

Liquor Handlung
William Locher,

Maiiistraßk, gegenüber Hrn. M. Gräber'S Hotel,
Hpde Park.

Weiß und Roth-Weise,
Olt R»e und Bourbou Whistp,

anbelangt, iu keinem Etablissement dieser Stadt

Das Geschäft steht unler der Leitnng des Hr». !
Äeo, Wünsch.

läjrjt Win. Locher, i

Ges ch äfts- Eröffnung.

ChaS. H. Schadt,
R e st a n r a t i o n,
hält die Bier, M und aiidtre

und kalte Speisen zu jetcr Zeit: Austern, roh
und gekocht ; Jee Cream »nd Sodabrunnen, mit
den feinsten SprupS. Ei» eleganter Saal für
Damen.

i Zurecht zablreichein Besuch ladet feine Freunde
! ein George Gräber, Prop'r.

Srranton, li>. Jan. ba

John Zeidler'S
Gasthans nnd Bäckerei.

u»?mit'alle» moderne» Beguemlichkeiten »rrse
Heu. Anständige Leute werde» jederzeit i« »lost

' genommen, beim T"g oder bei der Woche.
Eine Kegelbahn, SchieK-vialleri«

N»terhatt«ng sind zum Besuche eingeladen.

Job» Zeidler, Etgentbumer.
t!. Juni WtP ?ba

Die National
Ltbens-Verficherungs-

Gefellschaft
der

Washington, D. E.

niigt am 25. Juli 1868.
Baar-Capital. -

;u Philadelphia:

Crste National Bank.
Beamte:

C. H. Clark, Philadelphia, Präsident.
Henry D. Cook«, Washington, Viee-Präs.

l lay Cooke, Vorsitzer des Finanz- und Ereca-

Emerson W. Peet, Philadelphia, Sekretär

l 0 pTt. pT^vo m

E. W. Clark u. Philadelphia,

Post und Füller,

Mco. P. Rowcll S> Co'S

Zeitungs-Handbuch,

New?lork:
(?«o. P. Rowcll d»

40 Park Row.
IM».

Preis . -
- Fünf Dollars.

vieo. P. Rvwell it Co.»
Verleger und Anzeige-Agenl für Zeitungen,

2sdlim w Park Now, New lork.

Wer hat alte Cente?
gangen "l7'"'°/l7>!^/17W.^l!>. und'lBls -
werden gute Preise bezahlt. Ebenso für halbe!
Cente gewisser Jahrgänge. . ,

diefts
"" '' "

Philip Kinstle,
Hyde Park Salon,

Ausgezeichnetes Bier und die besten Weine halt ;
ich stets an >lalte

Limbnrger und Schweizer

Mse-Lager,
John Klenert,

2t« Main Straße.
WilkeS-B a r r e, P a.

Edward Günster»
Uilriuvniv 8»lv«n,

sich'
ch

W. Juli tB<>B.-ba

Wilhelm TellHans
dunz mit pttsem Haus/eröffnet worden und wer-
den alle Arten war»>k >»> d kalte Sp'ilkN ju jeder

' Tageszeit servipt.
Die feinsten deutschen Wein», bestes Bier und

sonsti.ie Getränke stets frisch von der Quelle.

und Schretbbücher,
Schreibmateralicn,

nämlich Brief- und Schreibpapier, Brlefcouverte,
Tinte, Federn, Bleistifte, Schiefertafeln, Griffel,
».s.w., stets vorräthig inder Office des ?Seran>
ton Wochenblatt."

Ebenso die besten Eichel, Geigel , Piqnet »nd
WhistKarten.

Zu verkaufen:
I Sechs Baulotten, gelegen an der Washington

Avenue in Green Ridge. Tie Lotten sind F.
gront bei 2<X> guß tief, mit einem guten Zaune
umgeben und schon seit zwei Jahre» bepflanzt
worden, Winzeln oder im Ganze» zu verkaufen.

können bei Johii^Ä.
Zu verkaufen oder zu ver-

mietheu.
Haus und zwei Lotten, gelegen in Dodgetown

(l>. Ward), Eigenthum von William KosinSki.
Eine der Lotten ist etwa 5» bei 75», die andere 25
bei lA> Kuß. Nähere Auskunft ertheilt George
Stober, in Dodgetown. 2?08,3m

Eigenthum zu verkaufen.
Wegen Abreise nach Missouri bin ich gesonnen,

mein sämmtliches, in hiesiger Stadt gelegenes

gunqen wende man sich in Hpde Park oder im
Cliss Work an

Charles Vetter.
> Scranton, t5. Oktober IBW.

Zu verkaufen:
und Lindenstraße. ist W guß

gußeine

»nd Schiniedgeschäft, hat eine» Hofraum von 40
bei >U guß, gut eingesrnzt, eine Hütte zur Aus-bewahrung von Holz und eine Platform, »»> die
Wagen in die Anstreicherwerkstätte zu thun.

Besch kann zu jeder Zeit gegeben werden.
l!>o Jakob Kraft.

Zum Verkauf:
Prachtvolle

Heimstätten!
sey, New»?sork n. Marion ÄvenueS
und a» der k., S., 4. »nd 3. Straße. Alle Stra-

Die Grund^ücke

für diese Lotten^
!»t!u ""

John Handle»,
Z3jlB Rechtsanwalt.

John G. Tatlor Ls Co.,

GrocerieS Provi^one»^

P. Burschel,

?Franklin H^tel,"

bekomme». lAjltt) John Weiche!.

Sloenm Kollow Salon.

A. Butzbach,

Ilnrnwnie V«rte»,
«nd Hotel,

Rorlhampton Straße, »wischen Washingto» »»d
Canal, WilkeSbarre.

G»le Beherbergung für Reisende und reelle

Für genügende gute Stallnng für Pferde ist
! gesorgt. ÄtjO

> Eiserne FrontS fiir OZebände!

/euker- und Thür-Kuslahe
»nd Schwellen!

Gnß- L> schiniedeiscrne Witter!

Die

I zu WilleSbatre, Pen»»., ist eingerichtet zur A»

Eiserne» ZroiitS für Gebäude,

gen st er» und Thür-Aufsätzen und

GittfsN voq jedcr gayon,

Äukresse »ghskn. wkn» sie mit uns in Corres»»-
> denz treten. l!»s7

W in. L. Slewart, ?upt.

Hoofiand s
German Bitters,
Hovstand'S German Tonic.

Kr n der Leber, des MngcnS
oder der Verdauungs-Organe.

.Hnstand'S German BitterS
ist aus den reinen Säften (oder wie es medizinisch
genannt wird von Wurzeln,
Kraulern und
was ei» im konzcutrir-
teS Präparat ausmacht und von alkoholartiger
Beimischung jeder Art frei ist.

Hoofland'S German Tonic
ist eine Verbindung aller Ingredienzen des Bit-
terS mit der reinsten Qualität Santa Cruz Rum

i» liegender Position, !
Mattheit der Auge», Flecken oder
Niewebe vor Gesicht, dumpfer

esche ' , L i n ück si d, u d d'

Zengnisse.
Der Achtb. Georg W. Woodward, Oberrichter
der Supreme Court von Pennsylvanien, schreibt:

Philadelphia, 16. März IBii7.

gutes Touic ist, lich bei Krankheiten
der VerdauungS-Or-A>Mga»e »nd von höchst
wohlldätiger Wirk- nng in Fällen von

Schwäche und Mangel der Nerven-Thätigkeit im
System. Ihrergebener

G. W. Woodward.
Der Achtbare lameS Thompson, Richter der

Pennsslv.^
Ich detrachte Hnfland'S German Bittet als

eine werthvolle Medizin in Fällen von Berdau-
ungslosigkeit oder gelchwächter Verdauung. Ich
kann dieses

Bon Rev. Joseph H. Kennard, D. D,, Pastor der !
Lehnten Paptisten-Kircke, Philadelphia.

Dr. Jackson!? Geehrter Herr! Ich bin^häusig

Bindung zu bringen; allein da ich das Verfahren
als »»verträglich mit der nur zugehende» Sphäre
erachte, habe ich es in allen Fällen abgelehnt;
Dr. Hnfland'S German Bitters in mancherlei
Fälle» und in meiner eignen
Familie, weiche ichUMDeinuial von meinem

Vorsätze ab, «m als meine «olle Ue-
beizruquug auszusprechen, daß für allgemeine

Schwache des Systems und namentlich für Zer-
schlagen ; aüein gew?bnllch daran zweifle ich'nichl,
wird es sehr wohlthätig für Diejcn.'gt» sein, wel-
che an odigen Ursachen leiden. Mi» größter Hoch-
achtnng Ihr I. H. Äennard,

Achte, unterhalb Coates Str.

Vorsicht.

terschrist von E. M aus

iii?A^ch°-"reet! Pbttad"lp?^Pa"
<shaS. M. Eigentbilnier,

früher C. M. lachon u. Co.

Preise:
! Hustand'S Merman BitterS, per Flasche Hl.»»
! Hnfland'S German BitterS, jDutzend 5.1»>
! Hnfland'S «German Tonic, in Quart-Flaschen

gefüllt, 4 1.5» per Flasche, oder ein halbes D»send
für »7,50.

! Vergesset nicht, den Artikel, welchen ihr
! h.'llei. , m >e en er

Zu verkaufe» >n allen Apotbeken.

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Eingang in der Penn Avenn«

Seranton, Pa.,
beehren sich hiermit, drm geehrten deutschen Publikum Hierselbst »nd »mgezen» die ergeben« A>>»zeige z» machen von der soeben empfangenen

Prachtvollen Auswahl von

Nene» und modernen Schnittwaaren
Kleiderstoffe aller Art nnd Gattung. Bettjenge,

Mnslin, tlmschlagetücher, Strümpfe,
Handschuhe, Pnh- nnd weiße Waaren,

Trimttttngs, Knöpfe, n. f. w.

Tcppichzengen und Wachstuchen

Gebr. Sutto.

Des

Kindes magischer Schlninnier-Syrup.

Dieser Wunder-Syrup ist keine nene Arznei, sondern ist im Gegentheil seit langer Zeit von dem
Verfertiger, der überhaupt dem Studium der verschiedenen Kinderkrankheiten viel Zeit «nd Aufmerk-

eigenen worden.

er eine unschätzbare Arznei fiwjtinder ist, ein wahrer Balsam fm die kleinen Dulder ?nd
Beim »auf in den Drugstores sollte man stets »erlangen: ?Des Kindes magischer Schlummer-

PreiSi 30 Cents.
Zubereitet von T. L, Penn eck, M. D., Philadelphia, Pa.

Tod den Würmern.
Veo'S Wurm Confekte

sind ein sicheres, schnelles, zuverlässiges und angenehmes Mittel für alle Sorten von Magen- und
»achgenannten Symptome behaftet sind, so leiden sie sicher von jenen Ungeheuern lsöürmer»):

Bleiche, eingefallene Wangen, eingesunkene und ausdruckslose Augen, Appetitlosigkeit, Pfiücken
an der

des??ach't/hee. 6 s 112 , ruhigen Schlummer

Leo'S Wu^m
beseitigen nicht blos die Würmer, sondern anch die Ursache», denen sie ihre Entstehung verdanken,aus dem Systeme, und verhüten daher ei» Wiederauftrete» jener gefnrchtete» Krankheit, denen s»viele Kinder (den Eltern und selbst ost dem Arzte unbewußt) zum Opfer fallen.

Gebraucht keine andere Wurm-Medizin oder Confekte, als wie Dr. Leo'S. Alle Aerzte empfeh-
len dieselbe» sie sind der Mütter Trost, der Kinder Liebling und der Würmer Schrecken.

Preis 25 Cents per Kästchen.
Zum Verkauf bei Apotheker» überall.

Leo s Cholera-Heilmittel,
das Universal-Heil,nittel für

Diarrhöe, Rothlauf, Kolik, Bauchgrimmen, Cholera, und sonstige UntkrleibSkranlheilin.
welche während der warmen Sommermonate auftreten.

Es wird garantirt, daß Leo'S Cholera-Mittel die hartnäckigsten Fülle von Diarrhöe und Roth-
lauf kurirt. Es wird einzig aus Pstanzenstoffen bereitet und keine mineralischen Gifte in feiner Zu-
bereitung verwendet. Dies ist eine Medizin, welche jede Familie gebrauchen sollte; sie sollte stets im
Schlafzimmer vorrälhig gehalten werde», da Viele Anfällen von Diarrhöe oder Ruhr während der
Nacht unterworfen sind. ES ist ein sicheres und rasches Hülfsmittel für jene kneipenden Schmerzenin de» Eingeweiden, welche bei zahlreichen Fällen von Diarrhöe ihr Erscheinen machen.

Kurz gesagt, Leo'S Cholera oder Sommer-Heilmittel in des Volkes Auswahl. Es ist von
der deutschen medizinischen Fakultät endorsirt und alle Aerzte welche dessen Zusammensatzung kennen

z kfl>l h k
Flasche.

Allen Pollock» Wholesale.Agent,
gegenüber dem Wyoming Hause, Lackawanna Avenue,

2j>6 >Scranto«, Pa.

Dr. Taylor s

Olive Brauch
Bitters,

Ei» mildes, MagenstärkendeS undWindtreibendeS

Einzig und allein aus Kräutern und Wurzeln
bereitet. Hcch zu empfehle» in

Difpepfia, Appetitlosigkeit nnd
allgemeiner S wache.

> Ein ausgezeichnetes

Correctiv-Mittel

Nnregelniäßigkeiteii in dt» Berdan-
nnizS-Org nen, Blähungen.

Depot,?No. Uli Market Straße, Philadelpbia.

k. 7 N I.M » < 0.

22. eit-b-r l!i.

!

Gro e

Ermäßigung.

lie Unltrziichnlle» sind soeben »»? den plat-
te» Nrw-Aork und Philadelpdi» mit einem

gro?» und gutauSgewäbllen «ssortement

Fertige» Herr ?-Kleiber«,

Dr», tyoods, Kleiderstoffe»,

Casstmtr, Alannell,

siach einschlagenden üöaaren zurückgekedn.

Alle Artikel werden zu den niedrigsten Preisen
verkauf».

Man spreite dei uns »or,

ös wird teutsch ioi iUesch.ift gespr«ch«>>.

Gebr. L>rr,


